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Übersicht zumDatenpaket „Leistungsbewertung in Beru­
fungsverfahren – Traditionswandel in der akademischen
Personalselektion. Qualitative Erhebung der DZHW-Stu­
die LiBerTas“
Institutionen Deutsches Zentrum für Hochschul- und Wissenschaftsforschung (DZHW)

Gefördert von Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF)
Förderkennzeichen: 01PY13008

Projektmitarbeiter*innen Bernd Kleimann, Susanne In der Smitten, Maren Klawitter

Datenkuratierung Dilek İkiz-Akıncı, Rosina Saß, Henrike Schmidtchen, Ana Agniashvili

Themen Berufungsverfahren, Hochschulforschung

Erhebungsdesign Querschnitt

Erhebungsdatentyp Qualitative Daten

Erhebungen Erhebung 1: Interviews mit Gleichstellungsbeauftragten
Erhebung 2: Interviews mit Berufungskommissionsvorsitzenden
Erhebung 3: Interviews mit Dekan*innen
Erhebung 4: Interviews mit Hochschulleitungen

Grundgesamtheit Erhebung 1:
Personen, die bis 2016 an einer deutschen Universität oder Fachhochschule
in staatlicher Trägerschaft als Gleichstellungsbeauftragte an mindestens ei­
nem Berufungsverfahren beteiligt waren.
Erhebung 2:
Personen, die bis 2016 an einer deutschen Universität oder Fachhochschule
in staatlicher Trägerschaft als Berufungskommissionsvorsitzende an mindes­
tens einem Berufungsverfahren beteiligt waren.
Erhebung 3:
Personen, die bis 2016 an einer deutschen Universität oder Fachhochschule
in staatlicher Trägerschaft als Dekan:in an mindestens einem Berufungsver­
fahren beteiligt waren.
Erhebung 4:
Personen, die bis 2016 an einer deutschen Universität oder Fachhochschu­
le in staatlicher Trägerschaft als Hochschulleitungen an mindestens einem
Berufungsverfahren beteiligt waren.

Stichprobe Erhebung 1, 2, 3, 4:
Nicht-Wahrscheinlichkeitsauswahl: Bewusste Auswahl
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Erhebungsmethode Erhebung 1, 3, 4: Leitfadengestützte Expert:inneninterviews
Erhebung 2: Leitfadengestützte Expert*inneninterviews

Feldzeit Erhebung 1, 2, 3, 4: 30. April 2015 bis 30. Mai 2016

Nettostichprobe Erhebung 1: n = 3
Erhebung 2: n = 9
Erhebung 3: n = 12
Erhebung 4: n = 6

Anmerkungen zu den Erhebungen Erhebung 1:
Der qualitative Datensatz von insgesamt neun leitfadengestützten Ex­
pert*inneninterviews mit Gleichstellungsbeauftragten wurde im Rahmen
einer Teilstudie des Gesamtprojektes „Leistungsbewertung in Berufungs­
verfahren“ (LiBerTas), das ein Mixed-Methods-Forschungsdesign aufwies,
zwischen 2015 und 2016 erhoben.
Erhebung 2:
Der qualitative Datensatz von insgesamt neun leitfadengestützten Ex­
pert*inneninterviews mit Berufungskommissionsvorsitzenden wurde im
Rahmen einer Teilstudie des Gesamtprojektes „Leistungsbewertung in
Berufungsverfahren“ (LiBerTas), das ein Mixed-Methods-Forschungsdesign
aufwies, zwischen 2015 und 2016 erhoben.
Erhebung 3:
Der qualitative Datensatz von insgesamt 12 leitfadengestützten Ex­
pert*inneninterviews mit Dekan:innen wurde im Rahmen einer Teilstudie
des Gesamtprojektes „Leistungsbewertung in Berufungsverfahren“ (LiBer­
Tas), das ein Mixed-Methods-Forschungsdesign aufwies, zwischen 2015 und
2016 erhoben.
Erhebung 4:
Der qualitative Datensatz von insgesamt sechs leitfadengestützten Ex­
pert*inneninterviews mit Hochschulleitungen wurde im Rahmen einer
Teilstudie des Gesamtprojektes „Leistungsbewertung in Berufungsver­
fahren“ (LiBerTas), das ein Mixed-Methods-Forschungsdesign aufwies,
zwischen 2015 und 2016 erhoben.

Datenprodukte und Zugangswege SUF: Download

Datenkollektion Interview-Transkripte inkl. Kontextinformationen, Transkriptionskonven­
tionen und -regeln, Interview-Leitfaden
SUF: Download (n = 30)

DOI 10.21249/DZHW:lib2016:2.0.0

Release Notes Die Release Notes zu dieser Version des Datenpakets sind hier unter "Mate­
rialien zu diesem Datenpaket" zu finden.
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Publikationen zum Datenpaket Publikationen zu diesem Datenpaket können hier unter "Verbundene Objek­
te" nachgeschlagen werden.

Weiterführende Links Zitationsleitfaden
Datennutzungshinweise

3
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